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Liebe Leserin, lieber Leser

Selten waren meine Gefühle so widersprüchlich

wie bei der Vorbereitung dieses Hefts.
Einerseits habe ich in den letzten Wochen eine
Fülle wirklich inspirierender Bauprojekte
kennengelernt. Sie alle haben ganz individuelle
Antworten auf Fragen entwickelt, die zentral
sind fürs Wohnen und Baugenossenschaften

ganz besonders beschäftigen - etwa, wie flexible

bauliche Strukturen und soziale Systeme

ineinandergreifen müssen, damit Wohnsicherheit

langfristig gewährleistet ist. Wie
Gemeinschaft und Solidarität am besten klappen.
Wie Wohnorte zu Lebensorten werden. Wie

ökologische Nachhaltigkeit umsetzbar ist. Und
wie dies alles bezahlbar bleibt. Lysbüchel Süd,

Hobelwerk, Vogelsang und Co.: Die aktuellen
gemeinnützigen Projekte beweisen einmal
mehr, dass Baugenossenschaften federführend

sind in Sachen Innovation und Qualität
rund ums Bauen und Wohnen.

Anderseits wird neu bauen immer mehr
zum Problem. Denn die Uhr tickt unerbittlich:
Gemäss neusten Klimaberichten des Weltklimarats

drohen wir das schmale Zeitfenster zu

verpassen, das noch bleibt, um die
Klimaerwärmung wenn nicht zu stoppen, so doch

wenigstens auf ein halbwegs tragbares Mass
abzubremsen. Dabei ist der Gebäudesektor
besonders gefordert: In der Schweiz ist er
verantwortlich für einen Viertel der C02-Emissio-
nen und vierzig Prozent des Energiekonsums.

Lange hat man die graue Energie und den
Ressourcenverbrauch beim Bauen ignoriert.
Das Thema kommt nun aber mit Tempo und
Wucht in der Branche an. Ein Baustopp, wie
ihn einige Stimmen verlangen, wäre eine radikale

Lösung. Eine andere ist Wiederverwertung

von Bauteilen und klimaneutrale Materialien,

wie sie etwa im Meinungsbeitrag und
Interview postuliert werden. Noch sind die

Umsetzungsbeispiele dazu spärlich. Den
meisten Involvierten dämmert aber langsam,
dass Klimaneutralität beim Bauen unabdingbar

wird. Die im Heft vorgestellten Projekte
mögen noch nicht die perfekten Antworten
liefern - aber sie sind ein wichtiger Anfang.
Das Thema wird uns weiter beschäftigen.

Liza Papazoglou, Cheffedaktorin
liza.papazoglou(a)wbg-schweiz.ch

Mit ihrer zweiten Überbauung

«Hobelwerk» in
Winterthur will die
Baugenossenschaft «mehr als
wohnen» erneut
Innovationsplattform sein. Themen
sind etwa klimagerechtes
Bauen oder Wiederverwendung

von Bauteilen.
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